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Jung: Bündnis Flottenumstellung erster Schritt

Wirklicher Klimaschutz nur durch ganzheitlichen Ansatz.

Zur Meldung, wonach Baden-Württemberg ein Bündnis aus Unternehmen für klimafreundliche
Fahrzeugflotten geschlossen hätte, sagte der verkehrspolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Dr.
Christian Jung:

 

„Umfassender Klimaschutz gelingt nur, wenn die Anforderungen der Logistik ganzheitlich gedacht
werden. Das heute verkündete Bündnis kann nur ein erster Schritt sein. Wieder einmal wird der Fokus auf
elektrische Antriebe gesetzt. Das Ziel des Bündnisses ist es, bis 2030 die Hälfte der eingesetzten leichten
und mittleren Nutzfahrzeuge bis zwölf Tonnen umzustellen. Das verdeutlicht, dass bei der anderen Hälfte
und im Schwerlastverkehr etwas getan werden muss. Für diese besonderen Herausforderungen braucht
es andere Ansätze wie Wasserstoff – auch in der Direktverbrennung - und synthetische Kraftstoffe. Der
rein elektrische Ansatz reicht nicht aus. Synthetische Kraftstoffe bieten die Chance zu weitgehender
Klimaneutralität. Die Landesregierung ist aufgefordert, sich für Energiepartnerschaften mit Ländern, in
denen regenerative Energien im Überfluss vorhanden sind, einzusetzen. Und über den Bundesrat soll sie
den regulatorischen Rahmen weiterentwickeln, damit der unsinnige all-electric-Ansatz endlich
überwunden wird. Bekanntlich ist nicht der Motor das Problem, sondern der fossile Kraftstoff. Deshalb
brauchen wir eine Defossilisierung statt einer Dekarbonisierung.“


